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ST. WENDEL

Wassergymnastik
im Warmbecken
Der SC Neda startet dem-
nächst einen Wassergymnas-
tik-Kurs im Warmbecken der
Bosenberg-Klinik. Er umfasst
zehn Termine zu jeweils 45
Minuten, kostet 40 Euro und
findet donnerstags um 18 Uhr
statt. Zusätzliches Eintritts-
geld fällt nicht an. red

� Anmeldungen ab sofort: Te-
lefon (0 68 51) 8 06 04 56.

www.
sc-neda.de

GONNESWEILER

Fußballverein wählt
Vorstand neu
Neu gewählt wird der Vorstand
in der Jahreshauptversamm-
lung des Fußballvereins Blau-
Weiß Gonnesweiler, die am
Sonntag, 5. Februar, 17 Uhr, im
Sportheim stattfindet. gtr

ST. WENDEL

Zwei neue
Bürgerarbeitsplätze
In der Kreisstadt St. Wendel
gibt es derzeit zwei Bürgerar-
beitsplätze. Unter Anleitung
der Arbeitsmarktinitiative
Stadt St. Wendel besteht ein
Bürgerarbeitsplatz für Maß-
nahmen im Umweltschutz und
zur Verbesserung der touristi-
schen Infrastruktur. Ein wei-
terer Bürgerarbeitsplatz dient
unter Anleitung der Kreisstadt
und des FC St. Wendel der Er-
weiterung des Sport- und Frei-
zeitangebotes. red

GEHWEILER

Alleh Hopp lädt 
zur Prunksitzung ein
Der Karnevalverein Alleh
Hopp Gehweiler startet mit ei-
ner Prunksitzung an diesem
Samstag, 4. Februar, ab 20.11
Uhr im Bürgerhaus in die Ses-
sion. Die Besucher erwartet
ein karnevalistisches Feuer-
werk heißt es dazu in der Ein-
ladung. Mit auf der Bühne sind
unter anderem zwei Tanzpaa-
re, ein Prinzenpaar, drei Gar-
den und zahlreiche Büttenred-
ner. se 

BUBACH

Gartenbauverein trifft
sich zu Neuwahlen
Zur Generalversammlung mit
Neuwahlen des Vorstandes
lädt der Obst- und Gartenbau-
verein Bubach seine Mitglie-
der am Sonntag, 5. Februar, 15
Uhr, ins Vereinsheim auf dem
Buberg ein. kp

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
H A N N E LO R E  H E M P E L ,  M CG ,

M AT T H I A S  Z I M M E R M A N N

St. Wendel. In den ersten Mona-
ten ihres Bestehens haben die
MCW-Motorsport-Historiker
bereits eine Erfolgsgeschichte
geschrieben. Trugen sich be-
reits bei der Gründung im Ok-
tober 2011 56 der 64 Anwesen-
den als Mitglieder ein, hat sich
ihre Zahl inzwischen auf 123 er-
höht. „Es sind alles Leute mit
Herzblut“, ist sich Vorsitzender
Werner Klär sicher. „Und es hat
etwas mit dem legendären Ruf
des damaligen Rennleiters Au-
gust Balthasar zu tun.“ In der
Mitgliederliste stehen nicht nur
St. Wendeler und Freunde der
früheren Rennen. 

Auch Rennfahrer, die einst
über den Stadtkurs flitzten und
die inzwischen 70 und 80 Jahre
alt sind, haben sich den Histori-
kern angeschlossen: der dreifa-
che Weltmeister Luigi Taveri
aus der Schweiz, der sechsfache
Weltmeister Jim Redman aus
Südafrika, der vierfache Welt-
meister Max Deubel (er war mit
seinem inzwischen verstorbe-
nen Gespannpartner Emil Hör-
ner in St. Wendel ein Begriff ),
der dreifache Weltmeister Hans

Georg Anscheidt aus München
und der dreifache deutsche
Meister und erfolgreichste Pri-
vatfahrer Willi Scheidhauer aus
Scheidt (gebürtig aus Nieder-
linxweiler). Mitglied werden
will auch Heiner Butz aus
Aspisheim. Er war auf seiner
Norton im Jahre 1964 der letzte
Sieger auf dem Stadtkurs gewe-
sen. Butz und der erste Renn-
sieger im Jahre 1950, der heute
83-jährige Otto Zimmer aus
Osterbrücken (damals wohnte
er in Dörrenbach und fuhr eine
125er Puch) werden auf der
nächste MCW-Veranstaltung
im August gemeinsam eine Prä-
sentationsfahrt machen. Otto
Zimmer war 1948 Gründungs-
mitglied des damaligen MCW
St. Wendel und ist es jetzt wie-
der beim Nachfolgeverein ge-
wesen. 

Zu Ehrenmitgliedern sind der
St. Wendeler Bürgermeister

Klaus Bouillon und August Bal-
thasars Tochter Monika Schuh
ernannt worden.

Nach der Vereinsgründung
boten die Historiker ihren Mit-
gliedern als erstes einen Abend
an, bei dem Filme gezeigt wur-
den: vom Rennen 1955 (von den
Schmalfilmfreunden damals
erstmals in Farbe gedreht), von
einer Motorsportveranstaltung
der zurückliegenden Jahre, als
die Gruppe noch eine lockere
Vereinigung war, und aus den
NSU-Werken. Während für
März die Generalversammlung
vorgesehen ist, laufen bereits
die Vorbereitungen für die drit-
te MCW-Motorsport-Klassik
unter dem Motto „Internatio-
naler Preis des Saarlandes“ vom
10. bis 12. August im Wendeli-
nuspark. 

Rückblende. Der St. Wendeler
Motorsportclub (MCW) wurde
erstmals am 3. April 1948 im

Café Espert gegründet. Noch im
gleichen Jahr lief die erste Mo-
torradsportveranstaltung im
Saarland nach dem Zweiten
Weltkrieg, ein Geschicklich-
keitsturnier mit Fuchsjagden.
1949 und 1950 folgten der

„Preis der Allerburg“ in Eiswei-
ler. Am 6. August 1950 lief das
erste nationale Rennen auf dem
St. Wendeler Stadtkurs. Danach
fanden ununterbrochen bis
1964 jedes Jahr Motorradren-
nen in St. Wendel statt. 

Verein mit Erfolgsgeschichte
Die MCW-Motorsport-Historiker aus St. Wendel haben bereits 123 Mitglieder

Die MCW-Motorsport-Histori-
ker St. Wendel können von sich
behaupten, eine der erfolg-
reichsten Neugründungen der
letzten Jahre zu sein. Nach
knapp vier Monaten hat der Ver-
ein bereits 123 Mitglieder. 

Von SZ-Mitarbeiter
Gerhard Tröster

Erinnerung an die Rennen in St. Wendel. FOTOS: VEREIN

AUF EINEN BLICK
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Der Vorstand der MCW-
Motorsport-Historiker:
Vorsitzender Werner
Klär, Stellvertreter Heinz
Dupont, Schriftführerin
Edith Faber, Motorradre-
ferent Peter Faber, Fi-
nanzwart Rainer Maas,
Pressewart Bernd Bouil-
lon, Beisitzer Leo Herse-
meyer, Wolfgang Würtz
und Stephan Meyer. 
Aufgaben des Vereins:
Förderung des histori-
schen Motorsports, Auf-
arbeitung, Betreuung und
Pflege der Motorsport-
historie der Rennen von
1948 bis 1964 und der
zweiten Ära von 1982 bis
1992, Pflege des Anden-
kens der ehemaligen Ak-
teure.
Gesucht wird weiteres
historisches Material.
Filme, Fotos und Renn-
unterlagen, die von Fami-
lie Balthasar zur Verfü-
gung gestellt worden
sind, werden im Stadtar-
chiv verwaltet, ebenso
das noch eingehende Ma-
terial. Kontakt: Heinz
Dupont, Telefon (0 68 51)
37 99. gtr 

Einst ein Star auf dem Stadtkurs:
Jim Redman (links), daneben
Heinz Dupont. Ehrenrunde 2009 mit alten Maschinen durch die Bahnhofstraße. 

Zeit zum Beten und zur Besinnung
Kurs „Exerzitien im Alltag“ bei der Bibelwoche in St. Wendel 

St. Wendel. Im Rahmen der öku-
menischen Bibelwoche 2012 wer-
den den katholischen und evan-
gelischen Christen gemeinsame
„Exerzitien im Alltag“ angeboten.
Mit Exerzitien werden geistliche
Übungen bezeichnet. Das bedeu-
tet für die Teilnehmer: tägliche
Zeit zum persönlichen Beten und
zur Besinnung, Anregungen zu
Übungen während des Tages, wö-

chentlich ein gemeinsames Tref-
fen aller mit Besinnung und Ge-
bet, mit Austausch zu Erfahrun-
gen und Eindrücken und jeweils
mit einer Einführung in die
nächste Woche. 

Die Exerzitien gehen über fünf
Wochen. Am Anfang steht ein ge-
meinsames Treffen, bei dem die
Arbeit vorgestellt und das Mate-
rial verteilt wird. Die einzelnen

Gruppen sind auf 15 Teilnehmer
begrenzt. Das erste Treffen ist am
Dienstag, 7. Februar, 19.30 Uhr,
im Evangelischen Gemeindehaus
St. Wendel, Beethovenstraße 1.
Ein öffentlicher Abend ist für
Dienstag, 28. Februar, vorgese-
hen. gtr

� Anmeldungen: Pfarrer Markus
Karsch, Tel. (0 68 51) 8 00 78 20.

Kleiderbasar und Spielzeugbörse 
in der Nonnweiler Kurhalle

Nonnweiler. Am Samstag, 17.
März, findet von 14 bis 16 Uhr in
der Kurhalle ein Kleiderbasar für
Kinderbekleidung und Babyaus-
stattung sowie eine Spielzeug-
börse und ein Flohmarkt statt.
Ausgerichtet wird der Basar von
der Elternvertretung der Kinder-
gärten der Gemeinde, der Idee.on
gGmbH und der Gemeinde
Nonnweiler. Der Erlös kommt

den beteiligten Elternausschüs-
sen zugute. Die Standgebühr für
den Kleiderbasar beträgt 7 Euro.
Kinder können nach Anmeldung
kostenlos teilnehmen. red

� Anmeldungen: Tel. (0 68 73)
6 68 29 15.

www.
ideeon. info

Anzeige 

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,9 bis 4,4; CO2-Emissionen: kombiniert von 139,0 bis 103,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effizienzklasse D-C. Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1)Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung bei Kauf
eines NOTE COOL, 1.4 l 16V. 2)Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 3)Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. Alle Angebote gelten bis 31.03.2012 bei allen teilnehmenden NISSAN Händlern.

COOL: DIE NISSAN SONDERMODELLE.
MIT KLIMAANLAGE UND BIS ZU 3.500,– € PREISVORTEIL.1),3)

PIXO COOL
1.0 l, 50 kW (68 PS), 5-Türer

inkl. Klimaanlage & Radio/CD

 € 10.180,– UVP2)

– €    1.390,– PREISVORTEIL3)

JETZT AB € 8.790,–

MICRA COOL
1.2 l, 59 kW (80 PS), 5-Türer

inkl. Klimaanlage & Radio/CD

 € 12.240,– UVP2)

– €    2.750,– PREISVORTEIL3)

JETZT AB € 9.490,–

NOTE COOL
1.4 l 16V, 65 kW (88 PS)

inkl. Klimaanlage & Radio/CD

 € 15.490,– UVP2)

– €    3.500,– PREISVORTEIL3)

JETZT AB € 11.990,–

Fragen Sie Ihren NISSAN Händler nach seinen aktuellen Angeboten.

Autohaus Lanfranco GmbH
Lebacherstraße 1 • 66557 Illingen-Wustweiler
Tel.: 0 68 25/28 17 • www.lanfranco.de

Autohaus Ulrich GmbH
Grühlingstraße 96 • 66280 Sulzbach-Hühnerfeld
Tel.: 0 68 97/8 91 57 • autohaus-ulrich@t-online.de

Auto Backes GmbH
Lebacher Straße 11 • 66636 Tholey-Sotzweiler
Tel.: 0 68 53/61 83 • www.auto-backes.de


